HBLA und BA für Wein- und Obstbau, 3400 Klosterneuburg, Errichtung eines Kellerwirtschafts-Technikums in der Agnesstraße 60
Pressemitteilung
Grundsteinlegung für ein neues Kellerwirtschafts-Technikum / 13.09.2007
Am 13. September 2007 findet in Klosterneuburg die Grundsteinlegung für ein neues Kellerwirtschafts-Technikum statt.

Die BIG (Bundesimmobiliengesellschaft mbH) errichtet im Auftrag des „Lebensministerium“ (BM für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft) für die HBLA und das Bundesamt für Wein- und Obstbau Klosterneuburg einen Neubau, welcher ab Sommer 2009 das veraltete Gebäude in der Wienerstraße ersetzen wird.

Das neue Kellerwirtschafts-Technikum dient einerseits der Weinproduktion und andererseits dem theoretischen und praktischen Unterricht der Schülerinnen und Schüler der HBLA sowie der Studenten der Wiener Universität für Bodenkultur.

Darüber hinaus ist die Sicherung der wissenschaftlichen Tätigkeit und Forschung auf dem Gebiet des Weinbaues und der Weinproduktion ein wesentlicher Verwendungszweck.

Der Neubau wird auf 3 Geschoßebenen unterteilt, eine Besonderheit des Gebäudes ist, dass mehr als die Hälfe der Kubatur unter der Erde liegt, sodass die Gebäudehöhe nur 8 Meter beträgt und die Einbindung in die Umgebungslandschaft hervorragend gelingt.
Ein Teil des Projektes umfasst auch die Generalsanierung des Gebäudebestandes an der Agnesstraße (ehemaliges Schülerheim). Hier werden Labors, Seminarräume und Verwaltungsbüros untergebracht. 
An der Stirnseite wird ein neues Stiegenhaus mit Lift angebaut um die barrierefreie Erschließung der verschiedenen Ebenen zu gewährleisten. 

Die beiden Gebäude werden durch ein Vordach unter dem sich die jeweiligen Haupteingänge befinden, verbunden. Diese Verbindung dient nicht nur als Witterungsschutz, sondern auch als Eingangselement, um auf das Gelände und die dahinter liegenden Weingärten zu kommen.

Die Errichtungskosten des Bauvorhabens Kellerwirtschafts-Technikum betragen € 5,4 Mio. netto.

Zahlen/Daten/Fakten
Baubeginn: 11/07

Fertigstellung: 7/09

Nutzfläche: (Gesamt) 3.200 m2

Bruttogeschoßfläche: (Gesamt) 4.300 m2

Umbauter Raum: (Gesamt) 19.000 m3

Errichtungskosten: 5,400 Mio. Euro exkl. MWSt.
Für Fachinformationen: 
Direktor Hofrat Dipl.-Ing. Karl Vogl karl.vogl@hblawo.bmlfuw.gv.at
